
Liebe Gäste,  
liebe Freundinnen und Freunde,  
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, 
 
herzlich willkommen zu unserem Benefizkonzert zum Start in den Advent – einem 
besonderen Abend, der Musik, Menschlichkeit und Hoffnung miteinander verbindet. 

„Christmas and Swing“ - in der warmen, virtuosen Musik von Django Reinhardt 
schwingt nicht nur große Kunst, sondern auch Lebensfreude, Zuversicht und die Kraft 
der Gemeinschaft mit – Werte, die auch für uns Friedenskinder bedeutsam sind. Als 
stellvertretender Vorsitzender freue ich mich sehr, dass wir heute gemeinsam den 
Zauber dieser Musik erleben und dabei gleichzeitig einen Beitrag zu einer gerechteren 
Welt leisten dürfen. 

Die Idee für dieses Konzert ging von Django Reinhardt aus. Er rief uns im 
Frühsommer an und bot uns das Konzert als ein Geschenk für die vielen Kinder und 
Jugendlichen in unseren Projekten an. Dafür, lieber Django, herzlichen Dank. Danken 
möchte ich auch deinen famosen Musikern, die dich begleiten. 

Ein besonderer Dank geht an Lotto Rheinland-Pfalz; als Hauptsponsor hat Lotto dieses 
Konzert möglich gemacht. Und nicht zuletzt gilt unser Dank Rudolf Loch, dem 
Schulleiter des Johannes-Gymnasiums. Als er von unserer Saalsuche hörte, bot er uns 
völlig uneigennützig seine Aula für den heutigen Abend an. Somit kooperieren das 
„Johnny“ und die Friedenskinder nicht nur in Ruanda in zwei Schulprojekten, sondern 
auch heute Abend in gelungener Weise – ergänzt um die Schülerinnen und Schüler, die 
uns mit Getränken und kleinen Snacks versorgen. Auch ihnen sei herzlich gedankt. 

Mit dem Erlös dieses Abends unterstützen wir Bildungs- und Gesundheitsprojekte für 
Kinder hier vor Ort sowie in Afrika und Asien – Kinder, denen das Nötigste fehlt, aber 
deren Potential unendlich ist. Wer mit ihnen spricht, sieht in hoffnungsfrohe Gesichter 
und erfährt viel über ihre Zukunftspläne. Auch sie wollen die Chance auf ein möglichst 
selbstständiges Leben haben. Jeder gespendete Euro hilft, Medikamente 
bereitzustellen, Operationen zu finanzieren, Schulen und Heime zu betreiben, und 
damit Zukunft zu ermöglichen. 

Ihnen allen danke ich für Ihre Unterstützung. Lassen Sie uns diesen Abend genießen – 
im Geist des Advents, im Licht der Musik und in der Hoffnung, dass auch in einer 
zerrissenen Welt durch unsere Hilfe das Motto unseres Vereins Wirklichkeit wird: 
„Damit Kinder Kinder sein dürfen“. 

 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Norbert Neumann 
Stellvertretender Vorsitzender 
Friedenskinder e.V. 


